
Vier  neue  Auszubildende
starten bei den GSW

Im  Bild  zu  sehen  von  links  nach  rechts:  Jörg  Böttcher
(Betriebsratsvorsitzender), Christian Vambolt, Pascal Müller,
Jochen  Baudrexl  (Geschäftsführung),  Anna  Schumann,  Jesper
Adamek und Petra Hengst (Personalleiterin)

Start bei den GSW: Vier junge Menschen sind am 1. August mit
ihrer Ausbildung bei den Gemeinschaftsstadtwerken (GSW) Kamen,
Bönen, Bergkamen gestartet. Anna Schumann und Pascal Müller
werden  zu  Industriekaufleuten  ausgebildet.  Elektroniker  für
Betriebstechnik wird sich am Ende der Ausbildungszeit Jesper
Adamek nennen dürfen. Christian Vambolt erlernt den Beruf des
Anlagenmechanikers.

„In  besonderen,  aber  auch  sehr  spannenden  Zeiten  auf  dem
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Energiemarkt haben sich vier junge Menschen für die Ausbildung
bei  den  GSW  entschieden.  Das  freut  uns  sehr“,  sagt
Personalleiterin  Petra  Hengst.

Die GSW bilden traditionell den eigenen Nachwuchs aus, sowohl
in den technischen Berufen als auch im kaufmännischen Bereich
sowie im Bäderwesen. Sie setzen auf das junge Potential und
fördern die Auszubildenden in ihrem spannenden Werdegang. Nach
der Ausbildung bieten die GSW Möglichkeiten zur Weiterbildung
als  Techniker  oder  Meister  –  auch  in  Vollzeit.  Die  hohen
Qualifikationen, die die Absolventen erwerben, sind in der
Regel vergleichbar mit denen eines Bachelor-Studienganges. Das
heißt: Wer Karriere machen möchte, kann dies ohne Probleme
auch mit einer dualen Ausbildung machen, die obendrein einen
hohen Praxisbezug hat.

Insgesamt  bilden  die  Gemeinschaftsstadtwerke  GmbH  Kamen,
Bönen, Bergkamen aktuell 11 junge Menschen aus. Neben den
genannten  Ausbildungsberufen  wird  bei  den  GSW  auch  zur
Fachkraft  für  den  Bäderbetrieb  ausgebildet.  Besonders  mit
Blick auf den Neubau der beiden Bäder in Kamen und Bergkamen
ein Ausbildungsberuf mit Zukunftsaussichten.

Für das Ausbildungsjahr 2023 werden jetzt schon Bewerbungen
entgegengenommen.  Interessentinnen  und  Interessenten  finden
alle  Informationen  zu  den  Ausbildungsberufen  auch  auf  der
Webseite www.gsw-kamen.de

Vier  neue  Nachwuchskräfte
starten  ihre  Ausbildung  bei
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der Sparkasse Bergkamen-Bönen

Das Foto zeigt von links Mika Sekulla, Vorstandsmitglied Jörg
Jandzinsky, Kamil Kachel, Vorstandsvorsitzender Tobias Laaß,
Ausbildungsleiter  Christian  Pingel,  Emanullah  Karacayir,
Anastasia Schmidt. Foto: Sparkasse Bergkamen-Bönen

Zum 1. August 2022 haben mit Anastasia Schmidt, Kamil Kachel,
Emanullah Karacayir und Mika Sekulla vier Auszubildende ihre
zweieinhalbjährige Ausbildung zum Bankkaufmann/-frau bei der
Sparkasse  Bergkamen-Bönen  begonnen.  Insgesamt  hat  die
Sparkasse Bergkamen-Bönen damit nun aktuell 8 Auszubildende.

„Wir freuen uns sehr, erstmals wieder nach einer langen Zeit
vier Auszubildende auf einmal bei uns im Haus begrüßen zu
dürfen“, so der Vorstandsvorsitzende Tobias Laaß.
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Die  Ausbildung  zum  Bankkaufmann/-frau  erfolgt  als  duale
Ausbildung. Die Auszubildenden werden sowohl in der Sparkasse
als  auch  in  der  Berufsschule  sämtliche  Teilbereiche  des
Bankgeschäfts kennenlernen. Darunter fallen beispielsweise die
Themengebiete Geldanlage, Kreditgeschäft, Gesamtbanksteuerung
oder auch Versicherungen.

„Bei uns in der Ausbildung steht stets der persönliche Kontakt
mit  unseren  Kunden  und  eine  bedarfsgerechte  sowie
ganzheitliche  Beratung  im  Mittelpunkt.  Um  unsere
Auszubildenden dabei bestmöglich zu unterstützen, ermöglichen
wir  ihnen  die  Teilnahme  an  verschiedenen  Seminaren  der
Sparkassenakademie,  hausinternen  Schulungen  und  die
Durchführung  eigener  kleinerer  Projekte“,  führte  der
Ausbildungsleiter  Christian  Pingel  aus.

Obwohl das aktuelle Ausbildungsjahr gerade erst begonnen hat,
läuft  derzeit  bereits  das  Auswahlverfahren  für  das
Ausbildungsjahr  2023  an.  Bewerbungen  für  diesen
abwechslungsreichen Beruf nimmt die Sparkasse Bergkamen-Bönen
gerne  unter  der  E-Mail-Adresse  personal@spk-bergkamen-
boenen.de an.

 

 

IHK zu Dortmund zum Start des
Ausbildungsjahres:  Zahl  der
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Ausbildungsverträge gestiegen
Fast ein Viertel mehr Ausbildungsverträge im Vergleich zu 2021
und sogar etwas mehr als im Vor-Coronajahr 2019 meldet die
Industrie-  und  Handelskammer  (IHK)  zu  Dortmund  zum
traditionellen Start des Ausbildungsjahres. „Diese aktuellen
Ausbildungszahlen  machen  Hoffnung“,  freut  sich  IHK-
Hauptgeschäftsführer  Stefan  Schreiber.  „Gerade  in  diesen
herausfordernden Zeiten sind sie ein starkes Signal dafür,
dass die Unternehmen zuversichtlich in die Zukunft schauen.”

Nach  den  Herausforderungen  in  den  vergangenen  beiden
Coronajahren  meldet  die  IHK  zu  Dortmund  3.494
Ausbildungsverträge zum Start des neuen Ausbildungsjahrs, ein
Plus  von  667  (23,6  Prozent)  im  Vergleich  zum  Vorjahr.
Gegenüber 2019 ergibt sich Stand 1. August immerhin ein Plus
von 142 Verträgen (4,2 Prozent). Schreiber: „Ich bin daher
zuversichtlich, dass wir bis zum Ende des Jahres auch wieder
das Niveau der Vor-Coronazeit erreichen können.“

Schreiber betont die guten Startchancen für junge Menschen:
„Beruflich  ausgebildete  Fachkräfte  werden  gebraucht  und
gesucht.  Die  Generation,  die  derzeit  in  den  Ruhestand
einsteigt, wird eine große Lücke hinterlassen. Junge Menschen,
die  jetzt  in  die  Ausbildung  starten,  haben  nach  ihrem
Abschluss eine starke Verhandlungsposition zum Start in ihre
Berufskarriere.“

Die IHK zu Dortmund hofft, dass in den kommenden Monaten noch
viele  weitere  Ausbildungsverträge  geschlossen  werden.  „Im
Prinzip ist es nie zu spät für eine Ausbildung. Wer seine
Ausbildung bis spätestens zum 1. Oktober beginnt, schafft es
in der Regel am Ende der Ausbildung noch mit den August-
Startern in die Abschlussprüfung“, erläutert Schreiber. Für
alle,  die  noch  nicht  fündig  geworden  sind,  hat  der  IHK-
Hauptgeschäftsführer  einen  weiteren  Tipp:  „Wer  schon  weiß,
welcher Beruf für die eigene Ausbildung in Frage kommt, findet
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in der IHK-Lehrstellenbörse passende Stellen in der Nähe.”
Allein im Bezirk der IHK zu Dortmund mit den Städten Dortmund,
Hamm und dem Kreis Unna sind für das Ausbildungsjahr 2022 noch
fast 200 offene Ausbildungsplätze gelistet. Weitere Infos dazu
unter https://www.ihk-lehrstellenboerse.de/

DHL  beliefert  im
Logistikcenter A2 IKEA-Kunden
mit 350 Mitarbeiter*innen und
vielen Robotern

Kommissionierung der Sendungen für die IKEA-Kunden. Fotos: DHL
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DHL  Supply  Chain,  der  auf  Kontraktlogistik  spezialisierte
Bereich von Deutsche Post DHL Group, nimmt in Bergkamen ein
neues,  hochautomatisiertes  Fulfillment  Center  für  seinen
Kunden  IKEA  in  Betrieb.  Mit  dem  hochmodernen  Standort
unterstützt  DHL  den  Einrichtungskonzern  bei  der  Abwicklung
seines stark wachsenden B2C-Online-Geschäfts in Deutschland.
Das allgemeine Wachstum des e-Commerce-Geschäfts wurde durch
die  COVID-19-Pandemie  erheblich  angekurbelt,  so  dass  IKEA
dringenden  Bedarf  sah,  die  benötigten  B2C-Fulfillment-
Kapazitäten zu erweitern.

Die Multi-Customer-Site in Bergkamen verfügt über insgesamt

40.000 m2 Lagerfläche und ist Teil des benachbarten DHL Supply
Chain  Campus  Unna,  der  weniger  als  10  km  entfernt  liegt.

Künftig  werden  allein  für  IKEA  20.000  m2  Lagerfläche  zur
Verfügung stehen. Rund 350 Beschäftigte werden am Standort
Bergkamen im Drei-Schicht-Betrieb an sechs Tagen in der Woche
für den Kunden tätig sein.

Ende Juni wird die operative Abwicklung für IKEA vollständig
in Betrieb sein. Dann werden dort durchschnittlich 8.000 Stock
Keeping  Units  (SKUs  =  Lagereinheit,  die  alle  identischen
Artikel einer bestimmten Produktvariante umfasst) verarbeitet.
Insgesamt kann der Bestand vor Ort auf bis zu 11.000 SKUs
aufgestockt werden.

Rainer  Haag,  Chief
Executive  Officer  DHL
Supply Chain Germany & Alps
bei  der  Eröffnung  im

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2022/06/dsc-fulfillment-center-ikea-germany-1592x896.web_.796.448.jpg


Bergkamener Logistikcenter.

Einige Waren sind empfindlich und bedürfen einer speziellen
Verpackung. Hierfür stehen spezielle Verpackungsmaschinen zur
Verfügung. Die Automatisierung, die am Standort Bergkamen zum
Einsatz kommt, wird in Deutschland erstmalig in dieser Form
und  Komplexität  eingesetzt.  So  werden  für  eine  besonders
effektive  Kommissionierung  komplexe
Fördertechnikautomatisierungen mit Robotik-Lösungen der Firma
Locus  kombiniert  und  mit  sogenannten  Packsize-Maschinen
ergänzt. Das System nutzt einen kubistischen Algorithmus zur
Berechnung  der  idealen  Verpackungsgröße.  Dadurch  können
Packmaterial,  Füllmaterial  und  Volumengewicht  signifikant
reduziert werden.

„Für DHL Supply Chain ist diese Implementierung ein weiterer
wichtiger  Baustein  bei  der  konsequenten  Expansion  im  e-
Commerce-Bereich,  einem  unserer  strategischen
Wachstumssektoren,  sowie  bei  der  Fortführung  unserer
kommerziellen Automatisierungs- und Digitalisierungsstrategie
zur kontinuierlichen Verbesserung im operativen Betrieb“, so
Rainer Haag, Chief Executive Officer DHL Supply Chain Germany
& Alps.

„Dank  der  Locus-Roboter  werden  unsere  Mitarbeiterinnen  und
Mitarbeiter  im  Lager  aufgrund  kürzerer  Laufwege  deutlich
entlastet und somit die Effektivität im Pick-Bereich deutlich
erhöht.  Im  Zusammenspiel  mit  den  vor  Ort  tätigen
Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeitern  erhöht  das  System  die
Bearbeitungsgeschwindigkeit  jeder  einzelnen  Bestellung,
optimiert  die  Arbeitsabläufe  für  die  Beschäftigten  und
verbessert die betriebliche Effizienz“, so Rainer Haag weiter.

Kai  Fuhlrott,  Country  Customer  Fulfilment  Manager  IKEA
Deutschland, sagt: „Der Einzelhandel befindet sich weltweit im
Wandel. Teil dieser Veränderung ist die dauerhaft gewachsene
Bedeutung des Online-Handels. Die sich wandelnden Bedürfnisse
unserer Kundinnen und Kunden stehen dabei im Fokus unserer



Aufmerksamkeit. Wir freuen uns, mit der Inbetriebnahme des
Fulfillment-Standortes  Bergkamen  für  IKEA  Deutschland  einen
weiteren Schritt zu machen, um für unsere Kundinnen und Kunden
zu  jedem  Zeitpunkt  ein  hervorragendes  Einkaufserlebnis  zu
ermöglichen.  Egal,  ob  sie  online  oder  in  unseren
Einrichtungshäusern mit IKEA in Kontakt treten möchten.“ Kai
Fuhlrott fährt fort: „Wir freuen uns, dass wir mit DHL Supply
Chain einen neuen, kompetenten Partner gefunden haben, der uns
neue  Lösungswege  aufzeigt  und  uns  in  kurzer  Zeit  eine
hochkomplexe, maßgeschneiderte Fulfillment-Lösung am Standort
Bergkamen etabliert hat.“

„Die Zusammenarbeit zweier bedeutender und in ihrer Branche
führender  Unternehmen  hier  vor  Ort  bedeutet  ein  Stück
Sicherheit  –  für  die  Stadt  Bergkamen  ebenso  wie  für  die
Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeiter.  In  der  heutigen
schnelllebigen Zeit ist das ein gewichtiger Aspekt. Für die
Stadt  Bergkamen  bleibt  der  Logistikpark  A2  eine  richtige
Entscheidung  zur  richtigen  Zeit.  Ich  bin  überzeugt:  Der
Standort hat Potenzial und bietet die Chance, auch weiterhin
vom  Wachstum  der  Logistik  –  dem  deutschlandweit  größten
Wirtschaftsbereich nach der Automobilwirtschaft und dem Handel
– zu profitieren. Die Logistik ist ein starker, wachstums- und
zukunftsorientierter Wirtschaftszweig. Für die Stadt Bergkamen
ist  sie  daher  ein  willkommener  Partner“,  erklärt  Bernd
Schäfer, Bürgermeister der Stadt Bergkamen.



Das DHL-Fulfillmentcenter in Bergkamen.

Wechsel  an  der  Spitze  der
Stiftung  Weiterbildung:
Sascha  Dorday  folgt  Dr.
Michael  Dannebom  als
Geschäftsführer
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Der Vorstand der Stiftung Weiterbildung: Sascha Dorday (1.
Reihe, rechts) löst Dr. Michael Dannebom (1. Reihe, 2. v.
rechts) als Geschäftsführer ab. Jutta Reiter (1. Reihe, links)
und  Dr.  Volker  Verch  (1.  Reihe,  2.  v.  links)  wurden
wiedergewählt.  Foto:  Max  Rolke

Sascha  Dorday  ist  neuer  Geschäftsführer  der  Stiftung
Weiterbildung. Er folgt auf Dr. Michael Dannebom, der sich
Ende Juli in den Ruhestand verabschiedet und der Stiftung seit
ihrer Gründung im Jahre 1990 als Geschäftsführer vorstand.

„Dr. Michael Dannebom hat die enorme Bedeutung des Themas
Weiterbildung  als  Schlüsselqualifikation  und  weichen
Standortfaktor  früh  erkannt  und  die  Gründung  der  Stiftung
seinerzeit  aktiv  vorangetrieben.  Mit  viel  Herzblut  und
Engagement ist es ihm in den vergangenen drei Jahrzehnten
gemeinsam mit dem Vorstandsteam gelungen, viele wegweisende
Projekte zum Wohle der Menschen und der Betriebe im Kreis Unna
auf den Weg zu bringen“, lobte Sascha Dorday die Verdienste
seines Vorgängers. „Ich freue mich, an die erfolgreiche Arbeit
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anzuknüpfen und in enger Abstimmung mit den starken Partnern
der  Stiftung  weiter  an  den  Themen  Berufsorientierung  und
Weiterbildung  zu  arbeiten,  um  die  Unternehmen  bei  der
Fachkräftesicherung zu unterschützen“, so Sascha Dorday.

In den Vorstand wiedergewählt wurden Jutta Reiter (DGB Region
Dortmund-Hellweg)  und  Dr.  Volker  Verch  (Unternehmensverband
WestfalenMitte  e.  V.).  Neben  den  Wahlen  ließen  die
Vorstandsmitglieder  bei  ihrer  turnusmäßigen  Sitzung  die
vergangenen Monate Revue passieren und schmiedeten Pläne für
die Zukunft.

Zum  Hintergrund:  Die  Stiftung  Weiterbildung  wird  von  der
Wirtschaftsförderung  Kreis  Unna  (WFG)  getragen.  Mit
unterschiedlichen  Initiativen  und  Aktionen  hat  sich  die
Stiftung  den  Themen  Berufsorientierung  und  berufliche
Weiterbildung verschrieben, um die Unternehmen in den zehn
Städten  und  Gemeinden  des  Kreises  Unna  bei  der
Fachkräftesicherung  zu  unterstützen.  Zu  den  Angeboten  der
Stiftung gehört eine qualifizierte und kostenlose Beratung für
die  berufliche  Weiterbildung  und  die  Vergabe  von
Bildungsschecks. Darüber hinaus koordiniert sie die Vergabe
des BerufswahlSIEGELS sowie die Aktivitäten des zdi-Netzwerkes
Perspektive  Technik.  Neben  der  WFG  engagieren  sich  die
hiesigen  Kammern,  der  Unternehmensverband  Westfalen-Mitte
e.V., der DGB Region Dortmund-Hellweg und die Arbeitsagentur
in der Stiftung.

Spielende  Planspiel  Börse:
Über 1,5 Millionen virtuelle
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Aufträge  bei  Deutschlands
größtem Börsenplanspiel

Siegerehrung für die Teams aus Bergkamen. Foto: Sparkasse

Am  28.  Januar  endete  der  Wettbewerb  für  rund  98.000
Schülerinnen  und  Schüler,  Studierende,  Azubis  und  junge
Erwachsene europaweit. Auch im Geschäftsgebiet der Sparkasse
Bergkamen-Bönen beteiligten sich 67 Teilnehmende in 25 Teams.

Die Gewinnerteams

In der 39. Spielrunde profitierten die jungen Teilnehmenden
vom  bewegten  zweiten  Pandemie-Börsenjahr.  Der  verlängerte
Spielzeitraum  von  10  auf  17  Wochen  ermöglichte  es  den
Teilnehmenden, ihre Anlagestrategie noch länger zu verfolgen.
Die  Teams  setzten  vor  allem  auf  bekannte  Aktien  der  US-
Großkonzerne wie Tesla, Amazon, Apple.
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Davon profitierten auch die Siegerteams im Schülerwettbewerb
in  unserem  Geschäftsgebiet.  In  der  Depotgesamtwertung
steigerte das Team “DieRappelbande007“ das Startkapital von
50.000 Euro auf 52.593,46 Euro. Ihren Depotzuwachs erzielte
die Spielgruppe hauptsächlich mit den Wertpapieren von Dollar
Tree  Inc..  Das  Team  „Profit  Bosses“  landete  mit  einem
Depotwert von 52.069,65 Euro auf dem zweiten Platz und „Türk“
mit einem Depotwert von 50.646,14 Euro auf dem dritten Platz.

Auch nachhaltige Geldanlagen stehen beim Planspiel Börse seit
vielen Jahren hoch im Kurs. Hier erwirtschaftete das Team
“DieRappelbande007“  mit  den  Wertpapieren  von  Aurubis  den
höchsten  Nachhaltigkeitsertrag  mit  742,14  Euro.  Auf  den
zweiten Platz hat es das Team „DieCoolenSocken0“ mit einem
Ertrag von 341,04 Euro geschafft und Team „BergkamenWBGE“ mit
263,52 Euro auf den dritten Platz.

Alle  Ranglisten  und  Sieger  finden  Sie  auch  auf  Aktuelle
Ranglisten der Spielrunde 2021 | Planspiel Börse (planspiel-
boerse.de)

Michael  Krause  ist  von  den  Ergebnissen  der  Siegerteams
begeistert: „Als Sparkasse ist es uns ein zentrales Anliegen,
die  finanzielle  Bildung  der  jungen  Generation  in  unserem
Geschäftsgebiet  zu  fördern,  damit  diese  in  Zukunft  eigene
Finanzentscheidungen fundiert treffen können. Daher waren wir
sehr erfreut auch diesmal einige Schülerinnen und Schüler für
das Planspiel zu begeistern.“

Die Siegerehrung der erfolgreichsten Teams fand am 11. Mai in
der Kundenhalle der Hauptstelle der Sparkasse Bergkamen-Bönen
statt.

Mehr  Informationen  zum  Planspiel  Börse  gibt  es  unter
www.planspiel-boerse.de,  auf
www.instagram.com/planspielboerse/  oder
www.facebook.com/planspielboerse  sowie  auf  Twitter
(@planspielboerse).
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Sparkasse  Bergkamen-Bönen
verabschiedet
Verwaltungsratsmitglieder mit
besonderer Ehrung

Im  Rahmen  der  diesjährigen  Schlussbesprechung  des
Verwaltungsrates  der  Sparkasse  Bergkamen-Bönen  wurden  die
ehemaligen Mitglieder des Verwaltungsrates in einem würdigen
Rahmen  verabschiedet.  Der  Pandemie  geschuldet  konnte  dies
bisher noch nicht stattfinden. Eine besondere Ehrung erhielten
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dabei  zwei  ehemalige  Mitglieder.  Zunächst  wurde  dem
langjährigen  Verwaltungsratsvorsitzenden  Roland  Schäfer,
Bürgermeister  der  Stadt  Bergkamen  a.D.,  die  große
Sparkassenmedaille  des  Sparkassenverbandes  Westfalen-Lippe
überreicht.

Roland  Schäfer  war  Mitglied  des  Verwaltungsrates  der
Zweckverbandssparkasse  Bergkamen-Bönen  vom  Februar  1989  bis
Oktober 2020. In dieser Zeit war er viele Jahre Vorsitzender
des Kredit- und Risikoausschusses sowie Vorsitzendes Mitglied
des Verwaltungsrates.

Roland Schäfer war zudem in vielen überregionalen Gremien der
Sparkassenfamilie  tätig  und  hat  mit  seiner  Kompetenz
konstruktiven  Einfluss  auf  Prozesse  genommen.

So  war  Schäfer  bis  Oktober  2020  Mitglied  im
Verbandsverwaltungsrat,  Hauptausschuss  und
Trägerausschuss Sparkassenverband Westfalen-Lippe sowie in den
kommunalen Beiräten von LBS West und Westfälischen Provinzial.

Zudem  gehört  er  noch  dem  Gesamtvorstand  und  der
Mitgliederversammlung  Deutscher  Sparkassen-  und  Giroverband
(DSGV) an.

Bürgermeister  Bernd  Schäfer  bezeichnete  Roland  Schäfer  als
Treiber und Garant für die positive Entwicklung der Sparkasse
Bergkamen-Bönen. „Für ihn stand die Sparkasse Bergkamen-Bönen
immer  an  erster  Stelle  –  neben  seinen  vielen
verantwortungsvollen Tätigkeiten in unserer Region“, so Bernd
Schäfer.

Die Übergabe nahm die Präsidentin des westfälisch-lippischen
Verbandes, Prof. Dr. Liane Buchholz, persönlich vor. In ihrer
Laudatio hob sie „die besonderen Verdienste Schäfers für die
Sparkasse  sowohl  regional  als  auch  überregional“  deutlich
hervor.  So  habe  Schäfer  maßgeblich  zu  einer  gesunden
Entwicklung  des  Kreditinstitutes  beigetragen  und  damit  die
Weichen für eine erfolgreiche Zukunft gestellt. „Insbesondere



sein sehr großes Engagement auch über die Sparkasse hinaus
machen sein Wirken besonders und sind prägend für das Wohl der
Menschen in der Region“, so Buchholz weiter.

Mit  der  Überreichung  der  großen  Sparkassenmedaille  erhält
Roland  Schäfer  die  höchste  Ehrung  innerhalb  des
Sparkassenverbandes.

Als weiteres ehemaliges Verwaltungsratsmitglied wurde Thomas
Köster für sein Engagement im Verwaltungsrat der Sparkasse mit
der Medaille des Sparkassenverbandes Westfalen-Lippe geehrt.

Der Bönener Politiker war im Zeitraum vom November 2009 bis
November 2020 Mitglied des Gremiums und konnte durch seine
Expertise der Sparkasse wichtige Impulse geben.

Weiterhin wurden Angelika Lohmann-Begander, Martin Engnath,  
Brigitte Matiak, Thomas Semmelmann mit besonderem Dank für ihr
Wirken  im  Verwaltungsrat  der  Sparkasse  Bergkamen-Bönen
verabschiedet. Es fehlte Klaus Herbst.

MdB  Michael  Thews  besucht
Bayer-Standort  Bergkamen:
Umweltschutz  und  effiziente
Produktion  müssen  Hand  in
Hand gehen
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MdB Michael Thews (2.v.r.) lässt sich vom Leiter der
Entsorgungseinrichtungen  Helmut  Bennemann  (2.v.l.)
die  Jod-Rückgewinnung  am  Bayer-Standort  Bergkamen
erläutern. Rechts Standortleiter Dieter Heinz, links
Kai  Mornhinweg,  bei  Bayer  für  Industriepolitik  in
Deutschland zuständig. Foto: Bayer AG

Michael  Thews,  Mitglied  des  Deutschen  Bundestages  und  in
dessen  Umweltausschuss  Berichterstatter  für  den  Bereich
Kreislaufwirtschaft  und  Ressourcenschutz,  informierte  sich
heute über Umwelt- und Nachhaltigkeitsthemen am Bayer-Standort
Bergkamen.

„Mein  Besuch  bei  Bayer  stand  in  erster  Linie  unter  den
Aspekten  Umweltschutz,  Klimaschutz,  Nachhaltigkeit  und
Ressourcenschutz.  Es  besteht  natürlich  die  Herausforderung,
solch einen Standort so zu betreiben, dass er sicher ist und
dabei wenige schädliche Emissionen an die Umwelt abgibt und
die Ressourcen vernünftig nutzt. Auf der anderen Seite haben
solche  Industriestandorte  auch  immer  die  Möglichkeit,
Synergien auf dem eigenen Gelände zu nutzen, was an vielen
Stellen hier schon getan wird“, sagt Michael Thews. „Sehr
positiv  dabei  ist  z.B.  die  Rückgewinnung  von  Jod  aus  den

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2022/05/TEWES.jpg


Prozessen hier in Bergkamen. Damit ist eine echte Innovation
geglückt  und  dieser  Weg  muss  aus  meiner  Sicht  weiter
beschritten werden. Synergien nutzen, Rohstoffe einsparen und
damit die Bilanz für den Klimaschutz immer weiter verbessern,
bis hin zur Klimaneutralität. Ich habe mich gefreut, dass es
hier vorangeht und uns die Verfahren vorgestellt wurden.“

„Umweltschutz und effiziente Produktion müssen Hand in Hand
gehen  und  dafür  die  politischen  Rahmenbedingungen  gesetzt
werden.  Daher  freuen  wir  uns,  dass  wir  heute  vor  Ort  in
unseren Betrieben mit Bundestagsmitglied Michael Thews darüber
einen Dialog führen konnten“, sagt Dieter Heinz, Leiter des
Bayer-Standorts Bergkamen. „Wir wollen unserer Verantwortung
gerecht  werden  und  arbeiten  an  einer  verbesserten
Energieeffizienz  und  neuen  Lösungen  für  unser  Ziel
Klimaneutralität  bis  2030.“

Bergkamen ist der größte Produktionsstandort von Bayer für
pharmazeutische Wirkstoffe.

Areal  der  ehemaligen
Turmarkaden  wechselt  den
Besitzer: Pläne sollen jetzt
umgesetzt werden
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Ausschnitt aus eine Image-Film der INTERRA Immobilien und der
Hilee B GmbH zu ihrem geplanten „Hybrid-Center Bergkamen“

Das Areal der ehemaligen Turmarkaden in Bergkamen wechselt den
Besitzer. Käufer des innerstädtischen Projekts „Berg-Karree“
ist die Essener HARFID Unternehmensgruppe. Der inhabergeführte
Projektentwickler und Totalunternehmer wird die von INTERRA
geplante Quartiersentwicklung fortführen und realisieren.

Veräußerer  des  mehr  als  zwei  Hektar  großen  Areals  an
der Töddinghauser Straße gegenüber dem Bergkamener Rathaus ist
die  INTERRA  Immobilien  AG  aus  Meerbusch.  Die  HARFID
Unternehmensgruppe als neuer Eigentümer wird das bestehende
Konzept der INTERRA für ein lebenswertes und urbanes Quartier
in die Realität überführen. Schon in der Vergangenheit hat
sich der Käufer mit der Entwicklung, Planung und der baulichen
Umsetzung  vergleichbarer  Quartierslösungen  einen  Namen
gemacht.

Die aktuellen Planungen für eine Neugestaltung des Areals der
im  Jahr  2019  abgerissenen  Turmarkaden  hatte  die  INTERRA
Immobilien AG im August des Jahres 2020 veröffentlicht. „Wir
haben unseren Teil zur erfolgreichen und sorgsam abgestimmten
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Umgestaltung der zentralen Fläche hier in Bergkamen erfüllt.
Der  Stadt  danken  wir  für  die  großartige  Zusammenarbeit,
insbesondere in den letzten 12 Monaten. Jetzt reichen wir den
Staffelstab an die Spezialisten von HARFID weiter“, erklärte
Alexander Dold nach Unterzeichnung des Kaufvertrages.

„Mit unserer Erfahrung in der Projektentwicklung und baulichen
Umsetzung von urbanen Quartieren freuen wir uns sehr darauf,
hier in Bergkamen aktiv zu werden. Das „Berg-Karree“ ist für
die städtebauliche Entwicklung von großer Bedeutung und bietet
uns die Chance, mit einer ansprechenden Nutzung und Vielfalt
für Bergkamen ein neues Stück Lebensqualität zu schaffen“,
ergänzt Harfid Hadrovic, Gesellschafter und Vorsitzender der
Geschäftsführung.

Die  ersten  Mieter  wie  EDEKA,  dm,  easy  Apotheke
und Sunpoint haben sich bereits Ladenlokale im „Berg-Karree“
gesichert.  Weitere  Mieter  im  Speziellen  aus  dem  Bereich
Betreutes Wohnen stehen kurz vor Unterschrift. Insgesamt wird
das  Projekt  mehr  als  26.500  m²  Miet-  und  Nutzfläche  für
Wohnungen  und  Gewerbetreibende  bieten.  Hinzu  kommen  550
Tiefgaragenparkplätze und einladende Grünflächen.

Bayer-Stiftung  fördert
naturwissenschaftlichen
Unterricht  an  Willy-Brandt-
Gesamtschule Bergkamen: Damit
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der  Kräutergarten  ein
Naturparadies bleibt

Die  Schülerinnen  und  Schüler  der  Willy-Brandt-Gesamtschule
Bergkamen freuen sich mit Projektleiter André Schuhmann (l.)
und  Schulleiterin  Dr.  Jennifer  Lach  (r.),  dass  ihr
Naturkundeunterricht mit eigenen Kräuter- und Pflanzbeeten von
der  Bayer-Stiftung  unterstützt  wird.  Unter  Anwesenheit  von
Schuldezernentin Christine Busch (Mitte r.) überreichte Dirk
Frenzel (Mitte l.), Leiter der Kommunikation am Bayer-Standort
Bergkamen, die Urkunde der Bayer-Stiftung. Foto: Bayer AG

Was haben verschiedene Umweltfaktoren und Mikroplastik mit dem
Wachstum von Pflanzen zu tun? Mit dieser abstrakten Frage
beschäftigen sich Schülerinnen und Schüler ganz konkret und
praxisnah  in  einem  außergewöhnlichen  Kräutergarten  an  der
Willy-Brandt-Gesamtschule  Bergkamen.  Die  Bayer  Science  &
Education  Foundation  unterstützt  im  Rahmen  des  Programms
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„Science@School“  den  naturwissenschaftlichen  Unterricht  im
„Kräutergarten 3.0“ an der Schule erneut mit 13.600 Euro,
nachdem sie das Vorgängerprojekt „Kräutergarten 2.0“ bereits
mit 18.000 Euro förderte.

„Unser Kräutergarten ist ein Nachhaltigkeitslabor. Hier können
unsere  Schülerinnen  und  Schüler  experimentell  den  Einfluss
verschiedener  Umweltfaktoren  auf  das  pflanzliche  Wachstum
untersuchen  und  so  beispielsweise  erfahren,  wie  sich
unterschiedliche  Wachstumsbedingungen  auf  den  Ertrag
auswirken. Dies ist insbesondere vor dem Hintergrund einer
stetig wachsenden Weltbevölkerung eine zentrale Frage unserer
Gegenwart,“  erläuterte  Projektleiter  André  Schuhmann.  „Wir
freuen  uns  sehr  über  die  erneute  Auszeichnung  und
Unterstützung  durch  die  Bayer-Stiftung.“

„Mit der Förderung honoriert die Bayer-Stiftung das Engagement
und  den  Einfallsreichtum  der  Willy-Brandt-Gesamtschule,  den
naturwissenschaftlichen Unterrichts attraktiv und innovativ zu
gestalten“, sagte Dirk Frenzel, Leiter der Kommunikation am
Bayer-Standort Bergkamen bei einer gestrigen Feierstunde in
der  Willy-Brandt-Gesamtschule.  „Nachhaltigkeit  ist  in  aller
Munde. An dieser Schule lesen die Schülerinnen und Schüler
nicht  nur  darüber,  sondern  können  auf  dem  Schulgelände
nachvollziehen,  wie  wichtige  Teile  des  Ökoystems
funktionieren, welchen Bedrohungen sie ausgesetzt sind und was
zum Erhalt zu tun ist.“

Aufbauend auf das von der Bayer-Stiftung ebenfalls ermöglichte
Vorgängerprojekt „Kräutergarten 2.0“ wird an der Willy-Brandt-
Gesamtschule  jetzt  also  das  interdisziplinäre
Nachhaltigkeitslabor  „Kräutergarten  3.0“  eingerichtet.
Übergeordnetes  Unterrichtsziel  ist  es,  Schülerinnen  und
Schüler  auf  unterschiedlichen  Anforderungsniveaus  für
nachhaltiges Denken und Handeln zu sensibilisieren. Kinder und
Jugendliche  der  Klassen  5-13  experimentieren  daher  zu  den
Grundlagen des Pflanzenwachstums. Dabei beschäftigen sie sich
beispielsweise mit der Bedeutung verschiedener Umweltfaktoren



und  dem  Einfluss  von  Mikroplastik  auf  das  pflanzliche
Wachstum.  Die  Schüler  entwickeln  gemeinsam  mit  ihren
Lehrerinnen  und  Lehrern  Experimente,  mit  denen  sich
pflanzliches Wachstum in Abhängigkeit verschiedener Parameter
wie z.B. der Zusammensetzung des Bodens, des Einsatzes von
Düngemitteln oder aber der Verfügbarkeit von Licht und Wasser
bilanzieren lässt.

Die bereits seit dem Jahr 2013 als MINT-Schule zertifizierte
Willy-Brandt-Gesamtschule  Bergkamen  konnte  schon  durch  eine
Förderung  durch  die  Bayer-Stiftung  das  Herzstück  des
Gesmtprojektes errichten: ein hochwertiges Gewächshaus, in dem
unter  kontrollierten  Bedingungen  ganzjährig  experimentiert
werden kann. Zusätzlich wurden unter anderem Geräte wie Sets
für  die  Bilanzierung  der  Photosynthese  sowie
Kohlenstoffdioxid-  und  Sauerstoffmess-Sensoren  von  den
Fördermitteln angeschafft.

Förderung von Schulprojekten in der Region
Die Bayer Science & Education Foundation hat seit Start des
Schulförderprogramms  im  Jahr  2007  bereits  insgesamt  65
Projekte an Schulen jeden Typs im Einzugsgebiet des Bayer-
Standorts Bergkamen mit insgesmat 365.000 Euro gefördert. Alle
Förderprojekte  zielen  darauf  ab,  innovative
Unterrichtskonzepte  und  begleitende  Bildungsangebote  für
Kinder und Jugendliche einzuführen, die den Regelunterricht
attraktiver  machen  und  sinnvoll  ergänzen.  Sie  sollen  dazu
beitragen, bei Schülerinnen und Schülern das Interesse und den
Spaß  an  Naturwissenschaften  zu  fördern  und  deren
gesellschaftliche  Bedeutung  zu  vermitteln.



POCO  richtet  zwei  komplette
Wohnungen  für  Ukraine-
Geflüchtete ein

Yevhen Selenkow (Mitte) ist aus Odessa geflüchtet. In seiner
von POCO eingerichteten neuen Wohnung dankt er den Helfern
Marktleiter Markus Blacha (rechts) und Andrej Graff.

Nur 20 Minuten Zeit hatte Yevhen Selenkow, um zu entscheiden,
was er mitnimmt auf der Flucht aus dem ukrainischen
Kriegsgebiet. Jetzt beginnt für den 72-Jährigen in Deutschland
ein neues Leben, und POCO unterstützt ihn dabei: Die kleine,
neue Wohnung im Dortmunder Osten hat der Bergkamener POCO-
Markt eingerichtet, Selenkow brauchte bloß noch einzuziehen.

Marktleiter Markus Blacha und sein Team haben ihm einmal die
Grundausstattung  zusammengestellt,  geliefert  und  aufgebaut:
Küche,  Schlafzimmer,  Fernsehsessel  und  Garderobenmöbel,
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Bilder,  Gardinen,  Handtücher,  Besteck,  Geschirr,
Kaffeemaschine, Waschmaschine und Trockenständer, Bettwäsche,
Handtücher, Töpfe und Pfannen, Toaster, Mixer, Putzzeug und
etliches mehr. „Am wichtigsten war uns, dass das Bett gut und
bequem  ist“,  erklärt  Marktleiter  Blacha.  „Auch  dass  alles
zusammenpasst, gemütlich ist und trotzdem funktional. Manches
haben  sich  die  Bewohner  auch  selbst  im  Markt  aussuchen
können.“

Neben Yevhen Selenkow freut sich nämlich auch eine weitere
Geflüchtete  aus  der  Ukraine  in  Dortmund  über  ihr  neues,
schönes Zuhause. Hanna Arkhangorodska mochte keinen Besuch von
den Medien haben, lässt aber ihren Dank ausrichten und wie
sehr sie sich gefreut hat, dass man ihr in Deutschland so ein
liebevolles  Willkommen  bereitet.  „Damit  hätte  sie  niemals
gerechnet“, sagt Andrej Graff, der Ende der 90-er Jahre aus
der Ukraine nach Dortmund gekommen ist
und  zusammen  mit  Familie  und  Freunden  jetzt  Menschen  wie
Yevhen Selenkow und Hanna Arkhangorodska beim Ankommen hilft.

Yevhen Selenkow hat sein ganzes Leben in der ukrainischen
Hafenstadt Odessa verbracht und als Karosseriebau-Spezialist
Unfallwagen instandgesetzt. Er hatte eine gemütliche Wohnung
am Rand der Stadt, in der Garage die Schrauberwerkstatt voll
mit Spezialwerkzeug, das er über Jahrzehnte hinweg liebevoll
zusammengetragen hat. Der Sohn lebt in der Nähe. Er ist Mitte
40 und darf im Krieg die Ukraine nicht verlassen, der Vater
hatte die Hoffnung zu fliehen schon aufgegeben. „Aber dann kam
der Anruf, dass es noch ein Zugticket gibt – und zwar sofort“,
übersetzt Graff. Auf der dreitägigen Flucht verletzte sich der
72-Jährige und musste in Deutschland erst mal ins Krankenhaus.
Nun ist er wieder auf den Beinen und dankbar für so viel
Unterstützung.

Der POCO-Markt Bergkamen hilft, wo er kann. „Im März waren wir
mit Hilfsgütern für ukrainische Flüchtlinge in Polen“, erzählt
Blacha, „Ende Mai wollen wir die Tour wieder machen.“ Wer ihn
und sein Team dabei



unterstützen  möchte,  erreicht  ihn  in  Bergkamen  an  der
Industriestraße  39,  Telefon  02389/990  04  50.  Sachspenden
können  auch  im  POCO  Markt  Dortmund  am  Eisenhüttenweg  11
abgegeben  werden.  Besonders  gut  eignen  sich  haltbare
Lebensmittel  wie  Nudeln,  Reis  und  Konserven.


